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RÜCKBLICK DES BÜRGERMEISTERS....

Frühlingskonzert der 
Blasmusikkapelle Altenmarkt

Sternwallfahrt des Bauernbundes

Florianimesse mit Segnung des 
neuen Kommandofahrzeuges

„Grenzenlos“ der 
Dorfgemeinschaft Thenneberg
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Die Finanzkrise und die darauf-
folgenden Hilfsmaßnahmen für 
Banken sowie die COVID-19-Pan-
demie haben die Staatsverschul-
dung zusätzlich belastet, da sie 
zu Steuerausfällen und notwen-
digen Hilfsmaßnahmen führten. 
Auch der Krieg in der Ukraine trug 
das Seine dazu bei. Die hohen 
Kosten für die Abfederung der 
Auswirkungen des Krieges auf die 
Energiepreise und die steigenden 
Zinsen haben die Staatsfinanzen 
in die Höhe getrieben. Alle, wirk-
lich alle, müssen sparen, damit 
die Verschuldung des Staates ge-
bremst wird. All diese Maßnah-
men haben natürlich auch Aus-
wirkungen auf die Kommunen. 
Als Beispiel darf ich Ihnen dar-
legen, dass unsere Gemeinde bis 
jetzt immer € 100.000,- / pro Mo-
nat aus den Ertragsanteilen des 
Bundes erhielt, jetzt nur mehr € 
20.000.-. Damit sind Investitionen 
seitens der Gemeinde beinahe 
unmöglich. Wie sich das ausge-
hen soll? Dennoch werden wir ge-
meinsam versuchen, auch durch 
diese fordernde Zeit zu kommen, 
aber große Sprünge können wir 
nicht machen.

In der Kindergruppe „Regenbo-
gen“, in der viele Kinder ab einem 
Jahr ganztägig und Schulkinder 
nachmittags betreut werden, 
gibt es Veränderungen im Betreu-
ungsteam: Adelheid Obermüller 
tritt in den Ruhestand und Sabine 
Iletschko übernimmt die Kinder-
betreuung in unserer Nachbarge-
meinde Kaumberg. Neu im Team 
dürfen wir Christina Schaar-Ma-
tysek und Yvonne Schreiner be-
grüßen. Herzlich willkommen und 
viel Freude bei der Arbeit mit den 

Kindern.
Trinkwasser ist ein unglaublich 
wichtiges Gut und wir dürfen froh 
sein, dass wir genug davon haben. 
In diesem Zusammenhang sei ne-
ben den Gemeindemitarbeitern 
auch den Wassergenossenschaf-
ten ein herzliches Dankeschön für 
den Einsatz bei der Organisation 
des Trinkwassers für unsere Be-
völkerung ausgesprochen. In St. 
Corona werden Sanierungsmaß-
nahmen der Quellfassung und 
der beiden Hochbehälterkam-
mern durchgeführt, damit auch 
von dort sauberes und gesun-
des Trinkwasser in die Haushalte 
kommt.
Wir dürfen sehr stolz auf unsere 
beiden freiwilligen Feuerwehren 
Altenmarkt und Nöstach sein. Die 
Mannschaften werden gut ge-
führt und sind bestens ausgebil-
det, damit sie im Notfall schnell 
zur Stelle sind und helfen kön-
nen. Damit das auch so bleibt, 
muss die Ausrüstung, zu der auch 
die Fahrzeuge gehören, erneu-
ert werden. Daher bekommen 
die Feuerwehren, so wie es die 
NÖ Ausrüstungsverordnung vor-
schreibt, nach 25 Jahren jeweils 
ein neues Mannschaftstransport-
fahrzeug (MTF), wobei sich die 
Marktgemeinde mit einer Förde-
rung von 30% der Kosten für das 
MTF der FF-Nöstach beteiligt und 
die Leasingraten für das Fahrzeug 
der FF-Altenmarkt anstelle der 
Subventionen für die nächsten 
10 Jahre übernimmt. Wenngleich 
das wirklich viel Geld ist, so muss 
man dies als eine äußerst sinnvol-
le Investition betrachten.

Als „sinnvoll“ muss man auch die 
Errichtung einer öffentlichen WC-
Anlage auf dem Parkplatz Hafner-
berg bezeichnen, die von der Be-
völkerung des Ortes schon lange 

gefordert wird. Viele Male wurden 
Pläne diskutiert, gezeichnet, neu 
geplant und dann wieder verwor-
fen. Nun ist es aber soweit: Mitte 
Mai wurde das Fundament durch 
unsere Gemeindearbeiter und 
Florian Fischer betoniert, Anfang 
Juni wurde der WC-Container ge-
liefert, der ein barrierefreies WC, 
eine Herren- sowie Damentoilette 
enthält. Die WC-Anlage fand ne-
ben der Dorfladenbox Platz und 
wird von der Dorfgemeinschaft 
Hafnerberg-Nöstach mit Holz ver-
kleidet, damit sich ihr Aussehen 
dem Ortsbild anpasst. Schon jetzt 
vielen Dank dafür, denn auch die-
se Kosten werden von der Dorfge-
meinschaft übernommen.    

Am 10. Mai wurde wieder der Rad-
genusstag am Triestingtal-Göl-
sentalradweg veranstaltet und 
war ein großer Erfolg. Ca. 1500 
Radler nahmen daran teil. Drei 
Stationen am Radweg in unserem 
Gemeindegebiet fanden ganz be-
sonders Anklang, einerseits jener 
beim Hof der Familie Martin und 
Martina Steiner in Sulzbach, wel-
cher in seiner Selbstbedienungs-
hütte mit guten bäuerlichen 
Produkten aufwarten konnte, an-
dererseits der Sportbahnhof beim 
Multifunktionsplatz und schließ-
lich der Halt beim Kulturbahn-
hof in Thenneberg von Matthias 
Schorn, wo man mit Musik emp-
fangen und unterhalten wurde 

Fortsetzung Seite 4
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und Spezialitäten aus bäuerlicher 
Hand gereicht wurden. 

Der SKV Altenmarkt (Sport und 
Kulturverein) feiert heuer sein 
50-Jahr Jubiläum, das er mit ei-
ner Veranstaltung aller Zweig-
vereine (Fußball, Tischtennis, 
Tennis, Eissport) begehen wird. 
Diese Veranstaltung wird am 
27. und 29. Juni stattfinden.
Ich freue mich schon darauf. 

Was ich noch ankündigen darf, 
ist der Kultursommer Altenmarkt, 
der heuer vier Veranstaltungen 
enthalten wird:

Abschließend wünsche ich al-
len Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern erholsame 
Sommerferien und eine gesunde 
Rückkehr aus dem Urlaub. Wie 
immer lade ich Sie ein, die Veran-
staltungen, wie Feuerwehrfeste, 
Kirchweihfeste oder den Kultur-
sommer zu besuchen. Ich freue 
mich, Sie dort begrüßen zu dür-
fen und mit Ihnen plaudern zu 
können.

ÖkR Josef Balber
(Bürgermeister der Marktgemeinde 

Altenmarkt an der Triesting)

•	 „Rock in Altenmarkt“         
(4./5. Juli) – Radrast-Pavilli-
on Altenmarkt

•	 „Chöre-Treffen“ (27.7.) –       
Arkadenhof Hafnerberg

•	 „Heinz Erhardt – mein 
Leben – die Show“ (9.8.) –                
Arkadenhof Hafnerberg

•	 „Jörg Schneider & 
Friends 9.0“ (10.8.) –       
Arkadenhof Hafnerberg
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Sehr geehrte Gemeinde-
bürger!

In dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung findet sich 
eine Dokumentation über 
unsere Aktion „Saubere 
Gemeinde“. Jedes Jahr 
bitten wir um Ihre Mithil-
fe. Es ist sehr erfreulich zu 

sehen, wie viele Bürger sich daran beteiligen. Ihnen 
allen gilt ein herzlicher Dank! (Bilder dazu finden Sie 
auf Seite 17).
Im Lauf der Jahre haben sich die Mengen an gesam-
melten Müll kontinuierlich reduziert.
Gewiss ist es auf ein steigendes Bewusstsein für 
eine saubere Umwelt vieler unserer Einwohner zu-
rückzuführen. Unsere Jüngsten werden schon im 
Kindergarten und in der Volksschule dahingehend 
unterrichtet, nichts unachtsam wegzuwerfen. Ein be-
sonderes Lob an Pädagoginnen und Pädagogen und 
Kinder, ebenso wie deren Eltern, die an der richtigen 

We i c h e n s t e l l u n g 
mitwirken.
Das neue Pfand-
system für Pet-Fla-
schen und Aludosen 
wird natürlich auch 
eine Verbesserung 
in Richtung Umwelt-
bewusstsein mit sich 
bringen, und trotz-
dem frage ich mich, 
was in einem Men-
schen vor sich geht, 
der den Straßen- 
oder Wegrand mit einer Mülldeponie verwechselt.
Nun möchte ich zum Ferienbeginn noch allen einen 
wunderschönen Sommer voller Sonne, Freude und 
entspannter Momente wünschen!

Ihr
Vizebürgermeister
Anton Pechhacker
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STAATLICH  KONZESSIONIERTES  IMMOBILIENBÜRO 
 
 
      www.IMMOBILIENOPTIMIERUNG.at 

 

 
 
GARTENWOHNUNG EBENERDIG NEUBAU! Zwischen 
Schloßpark SCHÖNBRUNN und S-Bahn, U3 Meidling! 
52m² Wohnfläce + 50m² Eigenarten mit Terrasse! 
Hoher QUALITÄTSSTANDARD: Gaulhofer Fenster und 
Türen SICHERHEITSEINGANGSTÜRE; 
VIDEOÜBERWACHTER EINGANG;  
Fußbodenheizung mit FERNWÄRME 
EICHENPARKETTBÖDEN; Großes Bad mit Wanne 
NEUE Küche, NEUE Terrassenmöbel! KP: € 295.000,- 
Zuzüglich Investablöse  VB € 10.000,-  
 
 
 
 
THENNEBERG – SONNIGES GRUNDSTÜCK! 
Sehr seltene GELEGENHEIT: Grundstück im BAULAND 
direkt an der Triesting mit BACHZUGANG und 
Panoramablick! Ganz viel SONNE! Größe 988m²  
VB: €149.000,- +Aufschließungskosten.  
30 % verbaubar.  Details auf Anfrage!   
 
Kaufnebenkosten: 3,5% Grunderwerbsteuer, 1,1% Eintragungsgebühr ins 
Grundbuch (entfällt lt. gesetzlichen Bestimmungen ab 1.7.24); 3,6% 
Maklerhonorar incl. MWSt,  Kaufvertragskosten + Bankfinanzierungsspesen. 
 
 
EIGENHEIM in NEULENGBACH-TAUSENDBLUM! 
 
Demnächst starten wir mit dem Verkauf einer sehr 
interessanten Liegenschaft: Sonniger Eigengrund ca.  
850 m², renovierungsbedürfiges Haus ca. 115 m² 
Wohnfläche plus Wintergarten und Südterrasse. 
Wunderschöne Ruhelage mündend an Grüngürtel! 
KP: unter € 400.000,- Seltene Gelegenheit!           Symbolfoto                                    
 
 

 

  

 

 
 

 

Gerne beraten wir auch Sie über neue Wohnformen, wann und wie Ihre Liegenschaft speziell in diesen sehr 
spannenden Zeiten optimal zu verwerten ist. Den gesetzlich vorgeschriebenen ENERGIEAUSWEIS erstellen 
wir für unsere Kunden weiterhin kostenlos! Vereinbaren Sie einen Beratungstermin in unserem gemütlichen 
„Waldbüro“ in Groisbach 88.               
 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage!                Bleiben Sie zuversichtlich! 
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KAMERADSCHAFTSBUND - Ortsgruppe Oberes Triestingtal

Am Karsamstag hatten wir auch heuer wieder die 
Möglichkeit, uns als Verein für eine Stunde zur Wa-
che beim Heiligen Grab in der Wallfahrtskirche Al-
tenmarkt einzufinden. 
Weiters rückte am 6. März 2025 eine Abordnung 
unter Führung des Obmannes zum Begräbnis unse-
res Kameraden Ehrenhauptbezirksobmann Anton 
Liebert mit Traditionsfahne auf den Helenenfriedhof 
nach Baden aus.
Am 25. April 2025 fand im Gasthaus Rehberger die 
Jahreshauptversammlung statt, bei der ich neben 
unseren Vereinsmitgliedern auch einige Ehrengäste 
begrüßen durfte. So beehrte uns neben dem HBO 
Dr. Heinz Gerger auch der Ehren-Vizepräsident des 
NÖ Landesverbandes Herr Erich Müller mit seiner 
Anwesenheit.
Gefreut haben wir uns auch über den Besuch unse-
res Herrn Bürgermeisters ÖKR Josef Balber sowie der
Bürgermeister außer Dienst Johann Miedl aus Weis-
senbach und Franz Seewald aus Furth.	

Auszeichnungen erhielten:
BGM ÖkR Josef Balber
Hubert Schaupp
Johann Schmiedl
BGM a.D. Johann Miedl
Sandra Miedl
Martha Schmiedl
Thomas Huber
Jan Ströcker

Besonders freut es mich, dass wir bei der der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung wieder ein neues 
Mitglied willkommen heißen durften, und zwar Ka-
merad Thomas Huber aus Sankt Corona am Schöpfl.

Christian Kapeller
Obmann ÖKB Oberes Triestingtal

Fotos: ÖKB Oberes Triestingtal 
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MUSIKSCHULE HAINFELD

Der Schulchor der Volksschule 
Altenmarkt wird in Kooperation 
mit der Musikschule Hainfeld von 
Karl Maria Erlach und Marisa Wie-
gele geleitet. Als „Singende Klin-
gende Schule“ setzt die VS Alten-
markt von der 1. Klasse an einen 

Schwerpunkt in der Musik. In den 
Singklassen, in der elementaren 
Musikpädagogik, in den Block-
flötenklassen, Blasmusikklassen 
und im Talente-Chor „Alles Musik“ 
können die Schüler*innen ihre 
musikalischen Stärken und ihre 

Auftrittskompetenz entwickeln. 
Unterstützt wird das Projekt von 
der Blasmusikkapelle Altenmarkt 
und der Musikschule Triestingtal.
Wolfgang Rosenthaler, 
Musikschule Hainfeld

Fotos: Musikschule Hainfeld

KINDERGARTEN ALTENMARKT

„Ein Strauß für Aschenbrödel“

Mit den Kindern im letzten Kin-
dergartenjahr machten wir im 
April einen ganz besonderen Aus-
flug. Es ging mit dem öffentlichen 
Bus nach Berndorf ins Stadtthea-
ter zur Ballettaufführung „Ein 
Strauß für Aschenbrödel“. Obwohl 
bei der Aufführung kaum gespro-
chen wurde, konnten die Kinder 

dem Inhalt sehr gut folgen. Auch 
die Begeisterung aufgrund der 
wunderschönen Outfits und Re-
quisiten war den Kindern ins Ge-
sicht geschrieben.
Nach dem Theater stärkten wir 
uns für das Spielen und Turnen 
im Motorik-Park in Berndorf, wel-
chen wir zu Fuß erreichten. Egal 
ob Klettern, Schaukeln, Balancie-
ren oder Hindernisse überwin-

den, die Kinder zeigten sichtlich 
Freude an der Bewegung und am 
Ausprobieren. Anschließend ging 
es mit dem Bus wieder zurück in 
den Kindergarten. War das ein Er-
lebnis…

Danke an dieser Stelle nochmals 
an alle Eltern, die uns bei diesem 
Ausflug als Begleitpersonen un-
terstützt haben!

Fotos: KG ALTENMARK/TRIESTING
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Was so los war bei der Land-
jugend Hafnerberg- Nöstach…

„Aufe aufn Berg und owe mit de Schi…“
So hieß es für rund 30 Mitglieder von unserer 

Landjugend. Vom 6. bis 9. März fuhren unsere 
Mitglieder nach Schladming und verbrachten dort, 

bei vier wunderschönen „Traumtagerln“, eine schöne 
gemeinsame Zeit. Natürlich durfte dort der ein oder 
andere Einkehrschwung nicht fehlen.

Ausflug nach Koppl
Eine Tradition, die bei unseren Theaterspielern schon 
lang ersehnt ist, ist der Ausflug zu unseren Theater-
freunden nach Koppl, Salzburg. Dieses Jahr unter-
hielten sie uns mit dem Stück „Das perfekte Desaster 
Dinner“. Wir verbrachten zusammen einen schönen 
Abend und hatten viel Spaß.

Tradition und Brauchtum
Auch heuer durften wir wieder zusammen mit dem 
Pfarrgemeinderat und dem Bauernbund den Fackel-
kreuzweg am Tamberg gestalten. Das Wetter ließ 
uns nicht im Stich und so konnten viele Fackeln den 
Weg beleuchten. Im Anschluss gab es einen gemüt-
lichen gemeinsamen Ausklang im Pfarrsaal bei Speis 
und Trank. 

Landjugend Hafnerberg- Nöstach

Fotos: Landjugend Hafnerberg-Nöstach

Ausflug nach Koppl 
zur Aufführung von „Das perfekte Desaster Dinner“ Der traditionelle Fackelkreuzweg am Tamberg

1925 - 2025 
 

100 Jahre Bergrettung Triestingtal 
14. September 2025 

10.00 Uhr: FEST 
Bergmesse, Musik, Frühschoppen für die Großen, 

Waldgarten und Hubschrauber-Hüpfburg für die Kleinen 
12.00 Uhr: TAG AM FELS 

 

KRAL IST MEHR
www.kral-berndorf.at

Bücher • Büro • Schenken • Schule

KRAL Schullistenservice

Schul-Einkaufsliste von der Lehrkraft 
erhalten • Liste zu KRAL bringen • KRAL 
stellt alle Artikel zusammen

So viel
Service!
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Liebe GemeindebürgerInnen!

Ich muss Sie zunächst dahinge-
hend informieren, dass die Grip-
pewelle Österreich noch fest im 
Griff hat. Das bestätigen die Zah-
len in den vergangenen Wochen 
sowohl bei der echten Grippe 
als auch den grippalen Infekten. 
Grund dafür mag eventuell das 
sehr wechselhafte und kaltnasse 
Wetter sein. Derzeit sind knapp 
90.000 Menschen aufgrund eines 
grippalen Infekts oder einer ech-
ten Grippe im Krankenstand. Die 
meisten Menschen erholen sich 
nach einer grippalen Erkrankung 
recht gut, doch für 160 Patientin-
nen und Patienten war diese Sai-
son bereits ein Krankenhaus-Auf-
enthalt notwendig.

Laut der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK) hilft das 
Gesundheitstelefon 1450 als erste 
Anlaufstelle weiter, und zwar 24 
Stunden an sieben Tagen die Wo-
che. Bei einer Erkrankung werden 
Versicherte in ganz Österreich 
medizinisch optimal versorgt, um 
möglichst schnell wieder gesund 
zu werden.

Das ARE-Geschehen im ambulan-
ten und stationären Bereich wird 

aktuell durch Erkältungsviren wie 
Rhinoviren bestimmt, vereinzelt 
werden noch Influenzaviren so-
wie RSV nachgewiesen.

Eine Influenza-Erkrankung (Grip-
pe) kann ganz typisch mit plötz-
lich einsetzendem Fieber und 
deutlichem Krankheitsgefühl 
beginnen, verbunden mit trocke-
nem Husten oder Halsschmerzen. 
Weitere Symptome können all-
gemeine Schwäche, Schweißaus-
brüche, Rhinorrhö, selten auch 
Übelkeit/Erbrechen und Durchfall 
sein.

Ich möchte Ihnen auf diesem 
Wege weiters wieder den von 
meiner Schwester und mir ge-
gründeten und eingerichteten 
Sozialmarkt in Berndorf in der 
Bahnhofstraße in Erinnerung ru-
fen. Die einkaufsberechtigten Per-
sonen können die angebotenen 
zahlreichen und ständig mehr 
werdenden Produkte des tägli-
chen Bedarfs zu extrem günsti-
gen Preisen erwerben.

Die Öffnungszeiten sind Montag 
– Freitag von 10:00 – 12:00 und 
15:00 – 17:00 Uhr sowie am Sams-
tag von 09:00 – 10:00 Uhr.

Bei Fragen können Sie sich an 
meine Schwester unter der Tele-
fonnummer 0664/4131335 oder 
an mich unter der Telefonnum-
mer 0664/9891060 wenden.

Ich darf Sie auf diesem Wege ab-
schließend auch noch höflich da-
ran erinnern, auf den Gemeinde-
friedhöfen die Grabsteine sowie 
die sonstigen beim bzw. auf dem 
Grab befindlichen Gegenstände 
dahingehend zu kontrollieren, 
ob diese so verankert bzw. befes-
tigt sind, dass sie nicht umfallen 
können. Sollte das bedauerlicher-
weise nicht der Fall sein, muss ich 
Sie ersuchen, unverzüglich diesen 
Mangel zu beseitigen oder besei-
tigen zu lassen, damit für die Be-
sucher nicht die Gefahr besteht, 
durch das Umfallen verletzt zu 
werden, weil Sie als Grabberech-
tigter dafür haften.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen ein weiterhin gesundes und 
virusfreies Jahr 2025.

Dr. Manfred Hollenberger
(Obmann des Ausschusses für So-
ziales, Gesundheit und Gemein-
defriedhöfe)

AUSSCHUSS FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT UND GEMEINDEFRIEDHÖFE
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www.immo-company.at

gaby.huber@immo-company.at

TRIESTINGTAL  • MÖDLING  • WR. NEUSTADT

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Vormerkkunden!

Gaby Huber: 0664 84 10 770

LANDJUGEND KLEIN-MARIAZELL - THENNEBERG

Foto: Landjugend Klein-Mariazell - Thenneberg

Wir sagen NEIN zu K.O. Tropfen!

Am 16. Mai 2025 wurden wir gemeinsam mit der Landjugend Hafnerberg-Nöstach auf das Gemeindeamt in 
Altenmarkt eingeladen. Dort wurde uns die Kampagne „NÖ sagt Nein zu K.O. Tropfen“ vorgestellt und wir er-
hielten Test-Armbänder, welche uns dabei helfen sollen, K.O. Tropfen aller Art in einem Getränk festzustellen. 
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Ihr Friseursalon

A-2560 Berndorf, Mühlgasse 7 T:  02672/828 70
M: 0650/5903094

A-2571 Altenmarkt a.d.Triesting
Haupstrasse 35 M: 0650/2202325

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um Voranmeldung
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Am 8. April fand unser monat-
licher Vereinsnachmittag statt 
- mit guter Stimmung und köstli-
chen, selbstgemachten Mehlspei-
sen (Bananenschnitte, Topfen-
heidelbeerstrudel, Schaumrollen, 
Nusstorte, Gugelhupf, Apfelstru-
del). 
Wir gratulierten natürlich unseren 
anwesenden Jubilaren: 

Wir ließen sie hochleben und fei-
erten gemeinsam in gemütlicher 
Runde.
Im April veranstalteten wir unse-
ren Ostermarkt mit einheimi-
schen Ausstellern. Viele Mitglie-
der und Freunde kamen vorbei 
- es war eine schöne Gelegenheit 
zum Stöbern, Plaudern und Ge-
nießen. Am 8. Mai unternahmen 

wir unseren diesjährigen Mutter-
tag & Vatertagausflug. Ziel war 
das Glasmuseum „Die gläserne 
Burg“ in Weigelsdorf.  Nach einem 
kurzen, informativen Einfüh-
rungsvortrag bestaunten wir die 
beeindruckenden Glasobjekte, 
den Skulpturenpark, einen Eis-
raum und die Glasgalerie mit Uni-
katen internationaler Künstler. Es 
war ein einzigartiger Rundgang 
durch die Glaswelt - ein Besuch 
ist absolut empfehlenswert. Für 
eine gemütliche Pause gibt es 
direkt im Haus ein gutes Kaffee-
haus. Anschließend ging es weiter 
nach Göttelsbrunn zum Heurigen 
Rupp, wo wir ein köstliches Span-
ferkelessen genießen durften. 
Die unterhaltsame Wirtin sorgte 
mit ihrer fröhlichen Art für gute 
Stimmung und lud uns danach 
- begleitet von Gesang und viel 
Humor - in den alten Weinkeller 

zu einer Weinverkostung ein. Zum 
Abschluss gab es noch Kaffee und 
Kuchen. Und mit einem ange-
nehmen und zufriedenen Gesicht 
fuhren wir zwar müde, aber mit 
Frohsinn nach Hause. 
Über die nächsten Ausflüge infor-
mieren wir euch in der nächsten 
Ausgabe. Wir machen im Juli und 
August Sommerpause und unser 

nächster Vereinsnachmittag 
findet am 

Dienstag, den 09.09.2025 ab 
14.00 Uhr im 

Generationenhaus in 
Thenneberg 38 statt.

Kommt vorbei auf eine Tasse Kaf-
fee und ein gutes Stück Mehlspei-
se. Wir freuen uns auf euren Be-
such! Einladung folgt noch über 
die CITIES-App!

Mit herzlichen Grüßen 
Schriftführerin Susanna Schrenk 
& Team.

PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH ORTSGRUPPE ALTENMARKT - THENNEBERG-
ST. CORONA - KLEIN-MARIAZELL - HAFNERBERG-NÖSTACH

Fotos: Pensionistenverband Altenmarkt

75. Geb.: Marija Wiegand
80. Geb.: Johann Huber 

70. Geb.: Anton Kühmayer
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Seniorenzentrum St. Corona/SChöpfl

Wohnen und Wohlfühlen

unSere ZuSatZleiStungen

In unserem Seniorenzentrum bieten wir 
ein umfassendes Angebot an Leistungen 
– abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse. Unser 
Haus bietet Gästen, die im Alter alleine
 leben und mit den Aktivitäten des täg-
lichen Lebens nicht mehr ganz zurecht-
kommen, einen idealen Aufenthaltsort.

Genießen Sie alle Vorteile:
+ Sicherheit durch Notruf und rasche

medizinische Versorgung im
Bedarfsfall

+ Erholung inmitten wunderbarer Natur
+ Ihr Haustier darf mit
+ Bei Bedarf Finanzierungsmöglichkeiten

auf Anfrage

SeniorenZentrum St. Corona 
Betreutes Wohnen • Pflege • Medizinische Betreuung
2572 St. Corona am Schöpfl  
Tel.: 02673 / 82 91                            www.pflegehotel.at

Mehr Information:
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Tradition in unse-
rem Verein hat das 
Familienturnier, das 
heuer am 24. Mai 
stattfand. Wie in 
den vergangenen 
Jahren war es auch 

heuer ein voller Erfolg. Es wur-
de je ein Bewerb für die jünge-
ren und älteren Volksschulkinder 
ausgetragen. Bei den Jüngeren 
durften auch Kindergartenkinder 
an den Start gehen. Alle teilneh-
menden Teams (je ein Kind und 
ein Elternteil/Verwandter) waren 
mit großem Ehrgeiz bei der Sache 
und es kam zu vielen spannenden 
Duellen. Am Ende wurden alle 
teilnehmenden Teams mit einem 
Pokal und einer Urkunde geehrt.
Den Sieg im Bewerb der älteren 
Volksschüler holten sich Lisa und 
Marion Ellesch. Sie gewannen in 
der Verlängerung des fünften Sat-
zes das Entscheidungsdoppel ge-
gen Lukas und Markus Taborsky, 
die am Ende Platz 2 belegten. Auf 
Platz 3 landeten Elisa und Harald 
Brunner.
Den Bewerb der jüngeren Volks-

schüler gewannen Tom und Franz 
Edelbacher vor Tim Lafolie, der 
mit seiner Tante Janine Speringer 
am Start war.
Damen-Meisterschaft:
Unsere Damen-Teams spielten 
heuer die 20. Saison in der ös-
terreichischen Bundesliga und 
schafften auch heuer den Klas-
senerhalt in beiden Ligen. In der 
1. Damen-Bundesliga UPO holte 
unsere erste Damen-Mannschaft 
am Ende Platz 9 und unserer zwei-
ten Damen-Mannschaft gelang in 
der 2. Damen-Bundesliga der 10. 
Platz. Am Anfang der Saison ha-
ben wir uns zwar mehr erwartet; 
nach den vielen Ausfällen ist die 
Vereinsführung mit den erreich-
ten Plätzen zufrieden. Mit Selina 
Groß und Kim Dalitz bekamen auch 
Altenmarkter Nachwuchsspielerin-
nen wieder 
ausreichend 
Spielzeit in 
der 2.  Da-
men-Mann-
schaft.

Herren-Teams:
Nach einem Jahr in der 1.  Lan-
desliga war unsere erste Herren-
Mannschaft in der heurigen Sai-
son in der 2. Landesliga am Start 
und konnte mit Platz 7 einen Platz 
im Tabellenmittelfeld erreichen. 
Auch die übrigen Teams in der 
Unterliga, 1.,2., 3. und 4. Klasse 
beendeten die Saison 2024/25 
jeweils auf einem Platz in der Ta-
bellenmitte.
Turnier in Linz
Beim österreichweiten Turnier in 
Linz waren mit Selina Groß, Da-
niel Stickler und Paul Obermüller 
drei Altenmarkter Nachwuchsta-
lente am Start. Mit Platz 4 in ihren 
Gruppen scheiterten sie jeweils 
nur knapp am Stockerlplatz. Als 
Betreuer reisten Florian und Bern-
hard Chladek mit nach Linz. 

SKV ALTENMARKT – ZWEIGVEREIN TISCHTENNIS
www.skvaltenmarkt-tt.net  -  www.ttvoberestriestingtal.org

Fotos: SKV Altenmarkt-Sektion Tischtennis

Familienturnier als Saisonabschluss
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Die Sternwallfahrt mit der „Bitte 
um eine gute Ernte“ fand heuer 
bereits zum 15. Mal statt. Bei die-
sem Jubiläum konnten mehrere 
Ehrengäste begrüßt werden. Der 
Viertels-Obmann des Bauernbun-
des und Geschäftsführer der MGN 
Ing. Leopold Gruber-Doberer, der 
Obmann der MGN Bezirksbauern-
ratsobmann Martin Steiner, Ob-
mann des Rinderzuchtverbandes 
Ing. Hannes Steiner waren ebenso 
anwesend wie ÖkR Bürgermeister 
Josef Balber und Bezirksbäuerin 
Irene Pechhacker. Weiters waren 
Funktionärinnen der Bäuerinnen 
und Funktionäre des Bauernbun-
des anwesend.
Die Wanderer wurden von der 
Landjugend Klein-Mariazell – 
Thenneberg bei der Einfahrt nach 
Klein-Mariazell mit einem Imbiss 
und Getränken begrüßt.
Von der Blasmusikkapelle Alten-
markt begleitet, ging es dann in 
Richtung Basilika, wo die Pilger 
von Pater Sebaldus Mair, dem 

landwirtschaftlichen Verwalter 
des Stiftes Heiligenkreuz, und De-
chant Pater Alois Hüger empfan-
gen wurden.
Nach einer Prozession zu Ehren 
des Heiligen Markus und einer 
Segnung der Fluren fand der 
Gottesdienst in der Kirche statt. 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Heilige Messe vom Kirchenchor 
Hafnerberg. Zur Aufführung ge-
langte die „Orgel-Solomesse“ von 
Franz Joseph Haydn. Unterstützt 
wurden der Chor und Organist 
Toni Gadinger von zwei Strei-
chern mit ihren bezaubernden 
musikalischen Verzierungen. Hö-
hepunkt war das abwechslungs-
reiche „Benedictus“, solistisch 
brillant vorgetragen von Theresa 
Matz. Die künstlerische Leitung 
lag in den Händen ihres Vaters 
Andreas Bartl. 
In der Predigt ging Pater Sebal-
dus der Frage nach, ob man in 
der heutigen Zeit einen Christen 
wirklich an seinem strahlenden 

Gesichtsausdruck erkennen kann.
Ebenso beleuchtete der Festred-
ner Ing. Leopold Gruber-Doberer 
die Art und Weise, wie man seinen 
Alltag beginnt, - schlecht gelaunt 
oder frohen Mutes!
Im Anschluss gab es am Kirchen-
platz ein Mittagessen, wozu die 
Bäuerinnen gemeinsam mit der 
Dorfgemeinschaft einluden.
Zu den Klängen der Blasmusik 
und bei strahlendem Sonnen-
schein fand dieser Tag einen schö-
nen Ausklang.

Gemeindebauernbundobmann
Anton Pechhacker

STERNWALLFAHRT DES BAUERNBUNDES

Fotos:  Bauernbund
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Vielen Dank!

Altenmarkt/Triesting

Thenneberg

Klein-Mariazell

Hafnerberg-Nöstach

St. Corona/Schöpfl
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Rasenmähen
Wir möchten wieder daran erinnern, 

dass Rasenmähen mit Motormähern mit 
Verbrennungsmotoren 

an Sonn- und Feiertagen verboten ist. 
Ausgenommen von dieser Verordnung sind 

landwirtschaftliche Betriebe.
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	 05.	 Juli 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	 12.	 Juli 2025	 Dr. Clemens Willmann...........Kaumberg	 02765/88156
	 19.	 Juli 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 26.	 Juli 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	
	 02.	 August 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	 09.	 August 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 24.	 August 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300
	 30.	 August 2025	 Dr. Clemens Willmann...........Kaumberg	 02765/88156
		
	 06.	 September 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 13.	 September 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	 20.	 September 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 27.	 September 2025	 Dr. Clemens Willmann...........Kaumberg	 02765/88156
	 28.	 September 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300

	
Den aktuellen Ärztedienst finden Sie unter

www.arztnoe.at 
Rufen Sie zuerst beim diensthabenden Arzt an, ob er zu Hause erreichbar ist. 

Er könnte sich auch auf Visite befinden!

	 05./06.	 Juli  2025	 Dr. Aixberger-Kraus, 2540 Bad Vöslau	 02252/76574		
	 12./13.	 Juli  2025	 Dr. Peter Schöberl, 2371 Hinterbrühl	 02236/26356
	 19./20.	 Juli  2025	 Dr. Tara Rezwan, 2486 Pottendorf	 02623/20460
	 26./27.	 Juli  2025	 Dr. Arya Rezwan, 2603 Felixdorf	 02628/65757
	
	 02./03.	 August  2025	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
	 09./10.	 August  2025	 Dr. J. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02672/82294
	 15.-17.	 August  2025	 Dr. N. Trnavsky-Hausberger, 2560 Berndorf	 02672/83123
	 23./24.	 August  2025	 Dr. Sylvia Aixberger-Kraus, 2540 Bad Vöslau	 02252/76574
	 30./31.	 August  2025	 Dr. M. Lomoschitz, 2361 Laxenburg	 02236/72266
	
	 06./07.	 September  2025	 Dr. Audrey Botjan, 2514 Möllersdorf	 02252/52647
	 13./14.	 September  2025	 Dr. I. Effenberger-Spreitzer, 2340 Mödling	 02236/42765
	 20./21.	 September  2025	 Dr. Beatrice Meller, 2534 Alland	 02258/2150
	 27./28.	 September  2025	 Dr. J. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02672/82294	
	
	

! Änderungen vorbehalten !
www.notdienstplaner.at

 	 Zahnärztenotfalldienst von jeweils  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für die Gemeinden Altenmarkt, Kaumberg, Weißenbach, Pottenstein

ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
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Jetzt anfragen!* 
* Ermäßigungen für Mitglieder und 
Stifterinnen und Stifter 
www.stiftskeller.info 
Info: 0660 / 762 16 57 

Der „neue“ alte  
Stiftskeller in Klein-Mariazell 

 

Ein Ort für jeden Anlass! 

Geburtstag  Hochzeit  Taufe 
Seminar  Tagung  Firmen-

event  Konzert  Lesung 
Ausstellung  und vieles mehr! 

Foto: NÖ SENIOREN

Foto: NÖ SENIOREN
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NÖ SENIOREN

Liebe Mit-
glieder und 
Freunde von 
NÖ Senio-
ren!

Die Natur ist 
längst vom Winterschlaf erwacht, 
es ist Frühling, Bäume und Blu-
men blühen und die Zeit des Neu-
anfangs und der Erneuerung ist 
gekommen. 
Es freut mich, dass ich zum ersten 
Mal als neue Schriftführerin über 
vergangene und zukünftige Akti-
vitäten der Senioren-Ortsgruppe 
Altenmarkt berichten darf.

Am Donnerstag, dem 20. März 
2025 ging unsere Reise nach 
Wien. Dort besichtigten wir die 
Hofburg, wo wir auf Vermittlung 
von Herrn Johann Mitterer (vielen 
Dank dafür!) an einer interessan-
ten Führung teilnahmen und uns 

auf eine faszinierende Reise durch 
die Geschichte der Habsburger-
Dynastie begaben. Wir hatten 
sogar das Glück, einen Blick auf 
den Bundespräsidenten, der mit 
seinem Hund vom Spaziergang 
zurückkam, zu erhaschen.
Nach dem Mittagessen beim Karl-
Wirt in Perchtoldsdorf ging die 
Fahrt weiter nach Baden. Nach 
einem Spaziergang dort mach-
ten wir uns auf den Weg nach Bad 
Vöslau. Beim Heurigen der Fam. 
Wertek Am Schloßberg ließen wir 
den schönen Tag ausklingen.

Am 3. April 2025 trafen wir uns 
zu einem gemütlichen Nach-
mittag im Gasthof Grüner Baum, 
Fam. Höllerer in Nöstach. Bei Kaf-
fee und Kuchen konnten wir uns 
nett unterhalten und uns die Zeit 
bei einem gemeinsamen Plau-
scherl vertreiben.

Am 7. Mai 2025 erlebten wir in 
Ybbs-Persenbeug eine interes-
sante Führung im ältesten Donau-
kraftwerk Österreichs inkl. einer 
Besichtigung der Schiffsschleuse 
im Freien. Wir bekamen Einblicke 
in den Kraftwerksaufbau, die Bau-
geschichte, die Turbinen, die Mo-
dernisierungsarbeiten und vieles 
mehr.
Nach unserem Mittagessen in 
Nussendorf ging die Fahrt weiter 
nach Maria Taferl.
Bei einer Führung erfuhren wir 
Interessantes und Wissenswertes 
über die Wallfahrtsbasilika Maria 
Taferl und bei schönem Wetter 
genossen wir eine grandiose 
Fernsicht über das Donautal.
In der Käsehütte Maria Taferl 
machten wir einen kurzen Stopp, 
bevor wir nach St. Pölten ins 
Naturfreunde-Bootshaus zum 
Abendessen weiterfuhren. 
Anlässlich des bevorstehenden 
Muttertags bekam jede Frau beim 
Aussteigen von unserem Obmann 
Alfred Pechhacker einen Blumen-
stock überreicht, damit ging ein 
sehr gelungener Tagesauflug zu 
Ende.

Monika Karner (Schriftführerin) 
im Namen des Vorstandes

Vorschau: 

Unser Sommerfest findet am   
27. Juni 2025 im GH Schwarzer 

Adler, Fam. Rehberger, statt.

Am 18. September 2025 werden 
wir einen schönen Tagesausflug 
nach Mörbisch inkl. Schifffahrt 

machen und weiters ist ein Aus-
flug zur Besucherwelt am 

Flughafen geplant.
Ausflug Maria Taferl

Ausflug Hofburg mit Abschluss beim Heurigen

Foto: NÖ SENIOREN

Foto: NÖ SENIOREN
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AUS DER PFARRE

Die Sternwallfahrt des Bauernbundes mit der Bit-
te um eine gute Ernte traf in diesem Jahr auf den 
Sonntag nach Ostern. Am 27. April, bei strahlenden 
Sonnenschein, organisierte der Bauernbund die 15. 
Wanderung nach Klein-Mariazell. Zahlreiche Pilger 
folgten P. Sebaldus Mair aus dem Stift Heiligenkreuz, 
welcher oberhalb der Klostermauer den feierlichen 
Wettersegen auf die Fürsprache des hl. Markus be-
tete und anschließend die Festmesse feierte, musi-
kalisch ausgezeichnet gestaltet vom Kirchenchor 
Hafnerberg. Der Bauernbund verwöhnte die Gäste 
wieder mit Speis und Trank.

Die Orgelrenovierung in St. Corona geht in die 
Endphase. Die Firma Lukman wird in den kommen-
den Wochen die Orgel fertig sanieren, welche dazu 
in die Werkstatt nach Slowenien transportiert wurde. 
Ende Juni sollte die Orgelrenovierung abgeschlos-
sen sein. Ein herzliches Vergelts Gott allen bisherigen 
Spendern und eine Bitte: Da die Unkosten für die Re-
novierung noch nicht gedeckt sind, bitten wir noch 
um Spenden zur Finanzierung der Orgelsanierung.

Der neue Papst Leo XIV
Mit Spannung haben wir das Konklave und die Wahl 
des neuen Papstes verfolgt. Als dann das „Habemus 
Papam“ verkündet wurde und der Name des neuen 
Papstes „Robert Prevost“ genannt wurde, griff ich so-
fort zum Handy um nachzuschauen, wer dieser ge-
wählte, für mich unbekannte  Papst,  eigentlich ist. 
Der erste Eindruck faszinierte mich: sympathisch, de-
mütig und bescheiden. Doch noch mehr faszinierte 
mich der Umstand, dass alle unsere deutschsprachi-
gen Kardinäle, angefangen von Kardinal Schönborn, 
über die Kardinäle Marx (München), Woelki (Köln) 
und Müller (Rom) glücklich und zufrieden mit dieser 
Papstwahl waren und die Medien darüber berichte-
ten, dass den Kardinälen ein großer Coup gelungen 
sei, einen Papst zu finden, der von den Lagern der 
„Reformer“ genauso akzeptiert wird wie von den 
„Bewahrern.“ 
Eingestuft wird Papst Leo XIV. als hoch intellektuell, 
studierte er doch Mathematik und Philosophie, trat 
ins Kloster der Augustiner ein und wurde Professor 
für Kirchenrecht, Moral und Patristik, zudem spricht 
er 5 Sprachen. Trotz allem wirkt er bescheiden und 
ist bekannt als guter Zuhörer.
Aufgewachsen ist Papst Leo XIV. in einem gläubigen 
Elternhaus. Sein Vater war Schuldirektor und Kate-
chet, seine Mutter Bibliothekarin. Schon als 6-jäh-
riger benützte er das Bügelbrett der Mutter zum 
„Messe spielen“ und seine beiden größeren Brüder 
durften assistieren. Anschließend verteilte er un-
ten im Hof Waffeln an die Nachbarn, gleichsam als 
„Kommunionausteilung“, vielleicht schon ein kleiner 
Fingerzeig auf seine spätere Aufgabe als Missions-
bischof in Peru. Auch seine Schüler motivierte er 
als Professor immer wieder, die Studierzimmer zu 
verlassen und zu den Menschen zu gehen, um das 
Evangelium zu verkünden.
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Als ausgesprochener Familienmensch telefoniert er 
fast täglich mit seinem großen Bruder, welcher sich 
erinnert, dass eine Nachbarin dem kleinen Robert 
schon in der Volksschule voraussagte, er werde der 
erste US – amerikanische Papst. 
Papst Leo XIV hat auch eine tiefe Marienfrömmig-
keit, betete auf der Loggia des Petersdoms bei sei-

nem Erscheinen ein „Ave Maria“ mit allen Gläubigen 
und unternahm seinen ersten Ausflug nach Genaz-
zano zur „Muttergottes vom Guten Rat“. So möge die 
Muttergottes ihm bei seinen großen Aufgaben hel-
fen, vor allem auch bei der Sorge um den Frieden in 
der Welt und die Einheit der Christen.

Mitten im Monat, am Samstag den 17. Mai, feierten 
16 Kinder aus unseren Pfarren die feierliche Erstkom-
munion. Schon die kleinen originellen Holzkisterl in 
den Kirchen, die an ein Blumenbeet erinnern, aus 
dem auf „Blumen“ herauswachsen, auf denen die 
Photos der Kinder zu sehen sind, erinnern an das 

Thema der Erstkommunion: „Kinder in Gottes Gar-
ten“. Jesus in der hl. Kommunion will den Kindern da-
bei helfen, wie diese kleinen Blumen, Gott und dem 
Nächsten Freude zu machen. Ein herzliches Vergelts 
Gott den Eltern für die großartige Organisation der 
Erstkommunion.

ERSTKOMMUNION

Jedes Jahr am Pfingstmontag kommt der Abt Pius 
aus dem Stift Lilienfeld zur Spendung des Sakramen-
tes der Firmung nach Klein-Mariazell. Alle Firmlinge 
des Pfarrverbandes Oberes Triestingtal waren am 9. 
Juni in der Basilika versammelt und baten um die 

Gaben des Heiligen Geistes. Mit viel Freude und Be-
geisterung haben sie sich auf diesen Tag vorbereitet 
und auch dadurch wesentlich beigetragen, dass die 
Firmung für sie zu einem unvergesslichen Erlebnis 
geworden ist.

FIRMUNG
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Die Regionalmesse „Zukunft anpacken“ begeis-
terte mit Jugendfokus, Innovationskraft und ech-
tem Miteinander
Mit über 400 Jugendlichen, einem abwechslungsrei-
chen Vortragsprogramm, einer stimmungsvollen Er-
öffnung und mehr als 40 Ausstellern aus dem Tries-
tingtal hat die Regionalmesse „Zukunft anpacken“ im 
Kulturhaus Hirtenberg eindrucksvoll gezeigt, wie en-
gagiert und ideenreich eine Region auftreten kann, 
wenn Gemeinden, Betriebe und Menschen gemein-
sam anpacken. Technik zum Angreifen, Berufsbilder 
im Wandel und Gespräche auf Augenhöhe machten 
die Messe an beiden Tagen zum lebendigen Schau-
fenster für regionale Stärke und Zukunftschancen.

Jugend im Mittelpunkt – mit Technik, Handwerk 
und Erlebnissen
Am Freitagvormittag stand die Jugend im Fokus: 
Über 400 Schüler:innen aus der Region kamen, um 
Berufe zu entdecken und Zukunft zu erleben. Mit 
einem „Aktivpass“ ging es durch 17 interaktive Sta-
tionen, die von den Betrieben mit viel Kreativität ge-
staltet wurden. Aktiv- und Quizstationen sorgten für 
Aha-Erlebnisse – der Stempelpass konnte gegen ein 
Goodie-Bag der LEADER-Region getauscht werden.

Impulse auf der Bühne – bei der feierlichen Eröff-
nung
Am Freitagnachmittag fand die offizielle Eröffnung 
– mit Gästen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
statt. LEADER-Obmann Josef Balber betonte die Be-
deutung regionaler Betriebe: „Wir brauchen Arbeits-

plätze, wir brauchen Wertschöpfung im Land – und 
dafür braucht es Betriebe, die mutig vorangehen, 
ausbilden und entwickeln. Diese Messe zeigt: Un-
sere Region kann genau das.“ Bürgermeister Karl 
Brandtner freute sich besonders über den Besuch 
der jungen Generation: „Für uns als kleine Gemein-
de ist es eine große Freude, diese Messe bei uns zu 
haben.“ NÖ LAbg. Christoph Kainz, in Vertretung von 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner, hob die Kraft der Zu-
sammenarbeit hervor: „Eine starke Region lebt von 
starken Betrieben – aber auch vom Miteinander zwi-
schen Gemeinden, Wirtschaft und Gesellschaft. Die-
se Leistungsschau zeigt genau das.“

Die Bilanz: Eine Region zeigt, was in ihr steckt
Die Regionalmesse „Zukunft anpacken“ war mehr als 
eine Leistungsschau. Sie war ein starkes Zeichen für 
Dialog, Kooperation und den Mut, gemeinsam neue 
Wege zu gehen – mit Ideen, Herz und echter Hand-
schlagqualität.

 Fotos ©Christian Husar
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Foto: Kirchenchor Hafnerberg

Das Frühjahr 2025 gestaltete sich wie immer sehr 
intensiv, denn wir sangen an den Osterfeiertagen in 
der Wallfahrtskirche (Joseph Haydn „Kleine Orgelso-
lo-Messe“, Stefan Donner – Orgel, Theresa Matz – So-
pransolo), durften mit zwei Liedern bei und mit der 
Blasmusikkapelle Altenmarkt beim „Frühlingskon-
zert“ mitwirken, musizierten beim Floriani-Tag der 
FF Nöstach-Hafnerberg (Leitung: Monika Huber), ge-
stalteten das Pfingst-Hochamt mit neuen modernen, 
groovigen, jazzigen und ruhigen Liedern (begleitet 
von Christoph Koller – Drums und Dieter Bartl – Bass, 
Matthias Kühmayer – Gitarre) und nebenbei waren 
wir auch wieder eingeladen worden, die Messe des 
Wasserleitungsverbandes der Triestingtal- und Süd-
bahngemeinden am Pfingstmontag beim „Antonius-
Bründl“ in Pottenstein musikalisch zu gestalten. Auch 
bei der besonders schönen letzten Maiandacht, die 
in der Pfarre Hafnerberg immer bei einem Marterl 
oder einem Bildstock gefeiert wird (heuer beim Hau-

se Franz Fischer und der dort befindlichen St. Mar-
tins-Säule), erfreuten wir die Besucher mit unserem 
Gesang. Zum Abschluss stand auch die Ausführung 
der Musik beim Fronleichnamsfest (Wolfgang Ko-
gert - Orgel) am Hafnerberg auf unserem Programm. 
Da hat sich der Chor wohl eine Pause verdient, die 
wir nach der Fronleichnamsprozession und einem 
guten Mittagessen im Gasthaus Höllerer, zu dem 
traditionell die Marktgemeinde einlud (vielen Dank), 
auch gleich begannen. Wir wünschen allen Leserin-
nen und Lesern schöne Ferien!

Hier wieder zwei neue Mitglieder des Chores:

Andrea Holzer
Chormitglied seit: 	 2024
Stimmgruppe: 	 Sopran 
Beruf: 	 Pharmazeutin
Besonderes:  	 Meisterkurs im Gesang bei Daniela Fally (Staatsoper), singt in mehreren
 	 Chören,leidenschaftliche Tänzerin – früher Staatsmeisterin im Forma-
	 tionstanz & EM-Teilnahme, Ensemblemitglied beim Sommertheater 
	 Hafnerberg 2024 „My Fair Lady“ – „Dampf in allen Gassen“, 
	 aber der Tag hat nur 24 Stunden

Hartwig Holzer
Chormitglied seit: 	 2024
Stimmgruppe: 	 Tenor
Beruf: 	 Diplomingenieur der Architektur
Besonderes: 	 Sänger beim Kirchenchor Berndorf seit 1997, beim MGV Pottenstein seit
 	 2004 – dort seit 2025 auch Obmann, wie seine Frau Andrea begeisterter		
	 Tänzer, Sparkassenrat der Sparkasse Pottenstein, Tätigkeiten in der Pfarre
	 Pottenstein….und leidenschaftlicher „Genießer von gutem Essen“ – sieht
	 man ihm nicht an – ungerecht!
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Wir gratulieren herzlich:

DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN:

SCHEIBENREITER Serafina Nadine
RATTENSCHLAGER Leni

LINTNER Lilly Anna Josefa Maria

85. GEBURTSTAG
SANDWIESER Anna

KAMMERLANDER Dorothea
LEITNER Heinrich

BRANDSTETTER Wilhelmine
BENEDETTER Johann

OBERMOSER Marianne

80. GEBURTSTAG
HUBER Johann
GOTTL Christa

©
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DIE EHE HABEN GESCHLOSSEN:
SCHEIBENREITER Franz und RIES Julia

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Altenmarkt/Tr.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
2571 Altenmarkt, Gemeindeamt Nr. 35
Herstellung: Print Alliance HAV Produktions GmbH, 2540 Bad Vöslau, Druck-
hausstraße 1 

Unsere
   Gemeinde

GOLDENE HOCHZEIT:
LEITNER Heinrich und Maria

DIAMANTENE HOCHZEIT:
WENINGER Robert und Christine

WUNDER Peter und Erika
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Große Erfolge für die Musikschule 
Triestingtal bei Wettbewerben in 
Rabenstein und Wolkersdorf.
Die Musikschule Triestingtal kann 
sich gleich über zwei bedeutende 
Erfolge freuen: Sowohl im Bereich 
der Blasmusik als auch in der Po-
pularmusik überzeugten unsere 
SchülerInnen bei landesweiten 
Wettbewerben und machten da-
mit auf die hohe Qualität der mu-
sikalischen Ausbildung im Tries-
tingtal aufmerksam.
Am Sonntag, den 18. Mai 2025 
nahm das vereinsübergreifende 
Jugendblasorchester der Musik-
schule am Jugendblasorchester-
wettbewerb des NÖBV in Raben-
stein an der Pielach teil. Unter 
der Leitung von Franz Steiner 
musizierten SchülerInnen aus 
den Jugendkapellen Furth/Weis-
senbach, Hirtenberg, St. Veit/
Berndorf und Altenmarkt und er-
reichten beeindruckende 80,67 
Punkte. 
Dieses Ergebnis ist das Resultat 

intensiver Probenarbeit, hoher 
Motivation und einer beispiel-
haften Zusammenarbeit zwi-
schen Musikschule, Musikverei-
nen, Lehrkräften, Eltern und den 
engagierten Jugendlichen. Mit 
55 JungmusikerInnen stellte das 
Jugendblasorchester nicht nur 
das größte Ensemble des Wett-
bewerbs, sondern hinterließ auch 
bei der Jury einen bleibenden Ein-
druck durch seine klangliche Fülle 
und präzises Zusammenspiel. Der 
Wettbewerb unterstrich nicht nur 
die musikalischen Fähigkeiten der 
SchülerInnen, sondern auch den 
Wert des gemeinsamen Musizie-
rens für Teamgeist und Gemein-
schaft.

Auch im Bereich Popularmusik 
konnte die Musikschule ein star-
kes Zeichen setzen: Beim erstma-
ligen Antreten am podium.jazz.
pop.rock-Wettbewerb in Wolkers-
dorf am Mittwoch, den 21. Mai 
2025 sicherte sich die Pop/Rock-
Band KRUPP unter der Leitung 
von Martin Wagner und Roland 
Kerschbaumer einen 1. Preis. Die 
jungen MusikerInnen überzeug-
ten die Jury durch musikalische 
Qualität und eindrucksvolle Büh-

nenpräsenz. Dieser Erfolg zeigt, 
wie lebendig und hochwertig die 
Popularmusik-Ausbildung an der 
Musikschule Triestingtal ist.

Beide Erfolge belegen eindrucks-
voll die Vielfalt und das Enga-
gement der Musikschule Tries-
tingtal. Ein großer Dank gilt allen 
Beteiligten, den Lehrkräften, El-
tern, Vereinen und insbesondere 
den SchülerInnen, die mit viel Ein-
satz und Begeisterung zu diesen 
herausragenden Leistungen bei-
getragen haben.

MUSIKSCHULE TRIESTINGTAL

Fotos:   Musikschule Triestingtal
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TierärzTinnen W&M

GarTenGasse 7, 2564 Weissenbach

OrdinaTiOn nach TelefOnischer 
VereinbarunG

 02674 / 87 457
 Wm@TieraerzTinnen.aT

 WWW.TieraerzTinnen.aT

24h nOTdiensT

dipl. TzT. Karin Wieser

dipl. TzT. marlies reiser
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ANGEBOT DES VEREINS HILFSWERK TRIESTINGTAL

• täglich warmes, frisch gekochtes Essen
• 4 (!) Menüs zur Auswahl
• wird zu Ihnen nach Hause geliefert
• an 365 Tagen pro Jahr - 7 Tage/Woche mit Sonn– und Feiertagen
• auch für einzelne Tage bestellbar

Auskünft e:
Manuela Garherr 
Tel. 0677/6212 3694

Essen auf Rädern warm
im Triestingtal

Wir beliefern Sie gerne

 

 

 
Leben begleiten – mitgehen – da sein,  
das sind die wesentlichen Tätigkeiten von Menschen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Betroffene am Ende ihres 
Leben zu begleiten. 
 
Ehrenamtliche in der Hospizarbeit schenken Zeit damit 
Teilhaben am Leben bis zuletzt möglich ist. Die Bedürfnisse 
der schwer Kranken und Sterbenden stehen dabei immer im 
Mittelpunkt. 

 
 
 

Wir suchen Menschen,  
die für andere da sind 
Ehrenamt 
 
 

 
Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent 
Tel: 0676 545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at  
 

Ein Stück Weg gemeinsam gehen … 
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Liebe Freundinnen und Freunde 
des Männergesangs!

„Das war das schönste Konzert 
des MGV Thenneberg, das ich 
erlebt habe!“
Gibt es ein besseres Feedback aus 
dem Publikum?

Einen großen Anteil am Gelingen 
dieses Frühlingskonzerts hatten 
die Schülerinnen und Schüler der 
4a-Klasse der Musik-Mittelschule 
Weissenbach unter der Leitung 
von Andreas Bartl. Sie brillierten 
mit sehr gut ausgeführten Songs 
von Findling, Falco, Fendrich, Ed-
mund... 
Sowohl von der Band (siehe un-
ten) begleitet, als auch a cappella. 
Man sah, das Singen macht riesi-
gen Spaß.

Der „Thermenchor Bad Vöslau“ 
war ebenfalls unser Gast. Dem 
Motto „I Am From Austria“ ent-
sprechend, unterhielt dieser ge-
mischte Chor unter der bewähr-
ten Leitung von MMaga. Isabella 
Maierhofer das Publikum hervor-
ragend. Erwin Holub gab ein tol-
les Bass-Solo zum Besten, Maga. 
Doris Lechner sang zauberhaft, 
Mag. Barnabe Pal begleitete si-
cher am Klavier, Monika Huber di-
rigierte gekonnt einen Song. Eine 
sehr unterhaltsame Performance!

Wir, der MGV Thenneberg, haben 
hart für diesen Erfolg gearbeitet. 
Alle drei Chorleiter, Dieter und 
Andreas Bartl und Georg Zucker-
stätter, brachten sich immens ein: 
beim Auswählen, beim Arrangie-
ren, beim Proben.
Ohne Sänger geht bekanntlich in 
einem Chor gar nix. Die 18 Sänger 
(Tenor: Andreas Bartl, Gerhard 

Maier, Franz Obermeier, Wolf-
gang Ploy, Josef Rath, Norbert Zu-
ckerstätter; Bariton: Erich Bettel, 
Anton Gadinger, Peter Janisch, 
Manfred Pfeiffer, Thomas Ploy, 
Christian Trebes, Patrick Trebes, 
Fritz Wallner; Bass: Dieter Bartl, 
Franz Schildbeck, Martin Schin-
delar, Georg Zuckerstätter) übten 
und arbeiteten für dieses Konzert 
sehr konzentriert.
AUSTROPOP – mit Band (And-
reas Bartl – Keyboards, Tamara 
Zuckerstätter – E-Gitarre, Dieter 
Bartl – E-Bass, Christoph Koller – 
Schlagzeug), mit Solisten (Anton 
Gadinger, Gerhard Maier, Wolf-
gang Ploy, Martin Schindelar, 
Georg Zuckerstätter), das machte 
Stimmung.

Das Duo „Zuck & Mara“ (= Tamara 
und Georg Zuckerstätter) heizte 
den Zuhörern zusätzlich ein. Mo-
derne Austropop-Songs von Piz-
zera & Jaus und von Josh wurden 
von ihnen begeisternd und per-
fekt gecovert. Bravo!

Dass die Mitwirkenden und das 
Publikum ein angenehmes Hör-
erlebnis erfahren durften, war 
der Verdienst des professionellen 
Tontechnikers Max Ramstorfer. 
Wow!

Bei einem solchen Event darf man 
nie die im „Hintergrund“ arbeiten-
den Helfer und Helferinnen, die  
zahlreichen Sponsoren und groß-
zügigen  Unterstützer vergessen. 
Vertretungsweise für alle möch-
te ich im Namen des MGV Then-
neberg den befreundeten/ver-
wandten Damen und Herren im 
Getränke- und Brötchenbereich 
danken. Ohne eine solche Hilfe 
könnten wir keine Veranstaltung 

durchführen.
Ein Dankeschön an alle, die mit-
arbeiteten, und an Karl Frouz für 
die feinen Brötchen!

Und schon geht’s in die Vorberei-
tung der zukünftigen Herausfor-
derungen:
27.7.2025, 14:30 Uhr, Arkadenhof, 
Hafnerberg: Mitwirkung beim 
Chöretreffen.
14.9.2025, 10:00 Uhr, Wallfahrts-
kirche Thenneberg: Erstauffüh-
rung der „Messe no.5 in C“ von 
Charles Gounod. Romantischer 
Chorgesang in Reinkultur!
25.10.2025, 19:30 Uhr, Mehr-
zweckhalle Altenmarkt: Herbst-
konzert „Love & Pop“. Da geht’s 
wieder ab. Die Sänger des MGV 
Thenneberg werden wieder den 
Turnsaal rocken.

...und wenn Sie merken, dass ein 
Mann Lust verspürt, das Singen 
zu seinem Hobby zu machen, 
dann sagen Sie ihm, dass wir je-
den Mittwoch um 19:30 Uhr im 
Altenmarkter Pfarrhaus proben!

Schönen Sommer
Dieter Bartl

MÄNNERGESANGSVEREIN THENNEBERG
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Fotografiere 

DEINE 

Gemeinde!

Schicke uns ein Bild deines Lieblingsplatzes 

oder einer besonderen Stelle unseres Ortes. 

Gerne veröffentlichen wir dieses in der 

Gemeindezeitung!

Sende dein schönstes Foto an:

axmann@altenmarkt-triesting.gv.at

Fotos: Privat

VIELEN DANK FÜR DIE EINSENDUNG IHRER BILDER!

„Ein Blick vom Steg des Klosterbaches in
 Klein-Mariazell“ eingesendet von 

Frau Brigitte Lackinger

Wanderung vorbei am „Kögl-Kreuz“ in
Altenmarkt eingesendet 
von Frau Monika Karner
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FREUNDE DER WALLFAHRTSKIRCHE ZU UNSERER LIEBEN FRAU AM HAFNERBERG

Mit zwei überaus interessanten Veranstaltungen 
startete unser Verein in den Frühling. 
„Schau’n Sie sich das an! Theaterhighlights vom Haf-
nerberg“ und „Faszinierendes Tansania“ am 29. und 
am 30. März füllten den Pfarrsaal beide Male bis auf 
den letzten Platz. Höhepunkte aus verschiedensten 
Theateraufführungen der letzten Jahrzehnte ließen 
nicht nur aktive und ehemalige Schauspielerinnen 
und Schauspieler in Erinnerungen schwelgen, auch 
vielen Theaterfans bereitete die filmische Aufarbei-
tung legendärer Szenen viel Freude. 
Mit überwältigenden Aufnahmen bot das junge Ehe-
paar Peter und Stefanie Ströcker-Grandl großartige 
Einblicke in ihre Reise durch Tansania und Sansibar, 
ließen Kultur, Flora und Fauna dieser fernen Länder 
für uns greifbar werden.
Auch im Sommer wird es auf dem Hafnerberg eini-
ges zu hören und zu sehen geben:

Sonntag, 27. 7. 2025
„Kirchweihfest“ – 10:00 Uhr Festmesse, anschlie-
ßend Grillfest und Frühschoppen mit der Blasmusik-
kapelle Altenmarkt, ab 14:30 Uhr „1. Chöretreffen 
am Hafnerberg“
Samstag, 9. 8. 2025 – 19:30 Uhr
„Heinz Erhardt – Mein Leben – Die Show“
Manfred A. Distel und sein Ensemble präsentieren 
humorvoll Lieder und Sketche des großen Aus-
nahmekünstlers Heinz Erhardt. Es erwartet uns ein 
entspannter und lustiger Abend mit vielen Überra-
schungen.

Sonntag, 10. 8. 2025 – 
17:30 Uhr
„Jörg Schneider & 
Friends 9.0“
Unser Staatsopernte-
nor Jörg Schneider und 
seine großartigen Kol-
leginnen und Kollegen 
verzaubern Sie mit wun-
dervollen Melodien aus 
der Welt  der Operetten, 
Musicals und Opern, und das bereits zum 9. Mal.
Ebenso finden im August wieder unsere „Orgel-
sonntage“ statt. Im Anschluss an die Hl. Messen (ca. 
10:45 Uhr) lassen ausgewählte Künstler und junge 
Talente unsere neu renovierte Pfliegler-Orgel erklin-
gen. 

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen, Sie helfen uns 
damit, die Restaurierungsarbeiten in und um unsere 
schöne Wallfahrtskirche am Hafnerberg fortzuset-
zen. Karten für die Veranstaltungen im August kön-
nen Sie nach den Hl. Messen am Sonntag oder im 
Gemeindeamt Altenmarkt erwerben.
							     
Mit freundlichen Grüßen
Christian Haan, Obmann

Saisonales Gemüse
aus der Region

Snackgurken, Tomaten, Paprika, Fisolen,
 Zucchini, Salat, Kürbis und vieles mehr

2571 Thenneberg 98           02673 2366           0677 62740433
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333
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So geht Radeln mit Genuss! Gelungener Rad-Genuss-Tag 2025

Das Triestingtal präsentierte sich 
am 10. Mai als perfekter Gastge-
ber für radbegeisterte Besuche-
rinnen und Besucher. Mehrere 
hundert Radfans nutzten das 
Traumwetter für einen Radausflug 
mit vielfältigem Programm an 
den vierzehn Erlebnis-Stationen.
An allen Stationen war heuer viel 
los, überall traf man auf rundum 
glückliche und begeisterte Fahr-
rad-Fans. Flotte E-Bikes standen 
zum Ausprobieren und Kennen-
lernen bereit, getestet werden 
konnten auch Lasten- und Holz-
räder sowie vielerlei nützliches 
Equipment fürs eigene Bike und 
heuer auch erstmalig Tretroller 
und Gokarts am Triestingtal Ring, 
einer wirklich coolen Rennstre-
cke in St. Veit. Wie immer war die 
Stimmung ausgezeichnet beim 
„Musikantentreffen“ am Kultur-
bahnhof in Thenneberg. Junge 
Radfahrerinnen und Radfahrer 
probierten den Pumptrack aus 
und Familien und alle anderen Be-
sucher und Besucherinnen legten 
ausgedehnte Pausen bei den viel-
fältigen und regionalen Gastrono-
mie-Ständen ein.
Anradeln mit Musikschule 
Triestingtal und vielen bekann-
ten Gesichtern
Angefeuert von gut gelaunten Be-
sucherinnen und Besuchern star-
teten die Ehrengäste beim „Anra-
deln“ in Weissenbach: Allen voran 
Landtagsabgeordneter Christoph 
Kainz, „LEADER-Region Triesting-

tal+“ -Obmann Bgm. Josef Balber, 
„LEADER-Region Triestingtal+“ GF 
Anette Schawerda, sowie Weis-
senbachs Bürgermeister Gerhard 
Leutgeb, Wienerwald Tourismus 
GF Michael Wollinger und einige 
weitere BürgermeisterInnen der 
umliegenden Gemeinden.  Paral-
lel dazu begleitete ein Harmonika-
Duo der Musikschule Triestingtal 
die Gruppe mit einem motivie-
renden „Jo mir san mitn Radl do“. 
Die Stimmung war großartig, gab 
es doch einen motivierenden 
Ausblick auf 14 genussvolle Sta-
tionen entlang des Triesting-Göl-
sental-Radwegs von Leobersdorf 
bis Kaumberg. So wurden die 
Radkilometer zur echten Genuss-
strecke, auf der ein Highlight das 
nächste jagte – egal für welche 
Richtung sich die Besucher und 
Besucherinnen entschieden. Alle, 
die es nach Kaumberg schafften, 
konnten sich bei der Mittelalter- 
Station der Freunde der Ruine 
Araburg „zum Ritter schlagen las-
sen“, Bubble Soccer konnte man 
auf der Marienpromenade aus-
probieren, ein lustiges Seflie beim 
Fotopoint vor dem „krupp stadt 
museum“ schießen oder sich an 

den Geräten des Motorikparks in 
der „krupp stadt Berndorf“ mes-
sen. Das umfassende Rahmen-
programm des vierten Rad-Ge-
nuss-Tags bot auch Pausen mit 
Mehrwert. Vom „Natur im Garten-
Mobil“ bis zu dem WILD.LIVE!-Mo-
bil der österreichischen Bundes-
forste und des Biosphärenparks 
Wienerwald. Die Rot-Kreuz-Ju-
gend zeigte, wie man richtig 
Erste-Hilfe nach Fahrradunfällen 
leistet und das Triestingtaler Hei-
mat- und Regionalmuseum stellte 
die ältesten Fahrräder der Region 
zur Schau. 
Bei herrlichem Sonnenschein und 
milden Temperaturen nutzten 
rund tausend Radfans den Rad-
Genuss-Tag für einen Ausflug ins 
Triestingtal. Ganz besonderer 
Dank geht an alle Beteiligten für 
das großartige Engagement und 
das genussvolle Angebot bei den 
Ständen.
Organisiert wurde der Rad-Ge-
nuss-Tag vom Wienerwald Touris-
mus gemeinsam mit der LEADER 
Region Triestingtal und den teil-
nehmenden Gemeinden. Unter-
stützt von Bund, Land und Eu-
ropäischer Union.

Bilder © Wienerwald Tourismus/Sonja Pohl
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Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, 

liebe Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter!

 Anlässlich des 25-jährigen Bestehens meiner Ordination möchte ich von
Herzen DANKE sagen. 

Seit vielen Jahren darf ich mich um Ihre Gesundheit kümmern –
 Sie schenken mir ein Vertrauen, das nicht selbstverständlich ist und

 das ich sehr zu schätzen weiß. 
In diesen 25 Jahren sind viele Patientinnen und Patienten zu 

Wegbegleitern und oftmals auch Freunden geworden. 
Danke für die Treue, das Vertrauen und das wertschätzende Miteinander! 
Auch möchte ich mich bei meinen Mitarbeiterinnen bedanken, die mich 

täglich mit großem Engagement und Herzblut unterstützen. 
Nicht zuletzt danke ich der Gemeinde für die jahrzehntelange gute 

Zusammenarbeit. 

Ich freue mich auf viele weitere gemeinsame Jahre! Bleiben Sie gesund! 

Ihr Gemeindearzt 

Dr. Fritz Ipolt 

25 Jahre Ordination 
Dr. Friedrich Ipolt jun. 

 

Team Dr. Fritz Ipolt jun. 
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SKV ALTENMARKT - SEKTION TENNIS

Start in die neue Tennissai-
son und Generalversamm-
lung mit Neuwahlen
Mit frischem Schwung und großer 
Vorfreude ist die SKV Sektion Ten-
nis in die neue Saison gestartet. 
Der Platz ist bestens präpariert, 
die ersten Matches sind gespielt 
– und die Lust auf gemeinsame 
Stunden am Court ist bei Jung 
und Alt spürbar.
Im Rahmen der kürzlich abge-
haltenen Generalversammlung 
wurde der Vereinsvorstand neu 
gewählt. An der Spitze steht wei-

terhin Obmann Christian Steiner, 
der mit großem Engagement in 
die neue Amtszeit geht. Ihm zur 
Seite steht wieder Stefanie Bet-
tel als Stellvertreterin und große 
Unterstützung, vor allem für die 
Tennisjugend. Gemeinsam setzt 
sich der neu gewählte Tennis-
Vorstand für eine lebendige und 
aktive Gemeinschaft seitens des 
Tennisvereins ein. 
Ein besonderes Highlight der 
Woche ist der Clubabend jeden 
Donnerstag ab 18:00 Uhr. Hier 
sind alle Mitglieder – unabhängig 
von Alter oder Spielstärke – herz-

lich eingeladen, gemeinsam zu 
spielen, sich auszutauschen und 
die Freude am Tennissport zu tei-
len. Neue Gesichter sind dabei je-
derzeit willkommen!
Der Tennisverein freut sich auf 
eine sportliche und gesellige Sai-
son mit vielen spannenden Be-
gegnungen auf und neben dem 
Platz.
Bei Interesse kann man sich gerne 
jederzeit mit einem unserer Vor-
standsmitglieder in Verbindung 
setzen und sich ein Probespiel auf 
unseren Plätzen ausmachen. 

Daniela Staudinger
Tel.: 0699/108 00 202
E-Mail: staudinger.agentur@gmail.com

Mensch im 
Mittelpunkt

24-Stunden-
Betreuung
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Die 4a und 4b Klasse besuchte einen Tag lang fast 
alle Kirchen unserer näheren Heimat, um Eindrücke 
über die Baukunst verschiedener Epochen zu gewin-
nen. Start war in Klein-Mariazell, dann führte uns der 
Weg von Altenmarkt, wo wir von Herrn Hanns Bal-
ber begrüßt wurden, nach Heiligenkreuz. Dort wur-
den wir von Pater Wilhelm durch das Kloster geführt 
und durften dem gregorianischen Mittagsgebet der 
Mönche beiwohnen. Nach der Mittagspause im GH 
Höllerer in Nöstach besuchten die Klassen die Wall-
fahrtskirche Hafnerberg, wo wir die besondere Orgel 
erklärt bekamen, der Schatzkammer einen Besuch 
abstatteten und, als besonderen Höhepunkt, den 
Turm hochstiegen und die Kuppel betrachteten.

Die Musikklassen verbrachten die Woche nach den 
Osterferien wieder bei den „Musikpraktischen Ta-
gen“ im Bundesschullandheim Mariazell, wo täg-
lich von morgens bis abends nur gesungen, auf 
den Instrumenten gespielt oder getanzt wurde. Be-
sonderes Highlight war der Workshop-Tag, an dem 
schulfremde Vortragende die Kinder begeisterten. 
Auf dem Programm standen „Body-Workout“, „Your 
Voice“, „Let´s Dance” und „Rhythm”. Am Donnerstag 
gab es dann ein besonderes Konzert für die Kinder 
mit dem Duo „Styrian Earfoas“ (Michael & Tobias Lu-
gitsch).
Die „MMS-Rocker“ der Musikmittelschule Weissen-
bach machten sich am 26.3. gemeinsam mit Fr. FL 
Buchegger und Hr. FL Bartl auf nach St. Pölten, wo 
sie beim „Play Together“ – einem Band- und En-

sembletreffen für Schulbands – ihr Können unter 
Beweis stellten. In überaus professioneller Atmo-
sphäre konnten unterschiedlichste Musikgruppen 
aus verschiedenen Schulen Niederösterreichs die 
große Bühne des „Freiraum“ in St. Pölten kennen-
lernen. Unsere Jungs und Mädels begeisterten das 
Publikum mit „Billie Jean“, „Kings & Queens“ und 
„Numb“, zeigten somit ein wirklich vielfältiges und 
anspruchsvolles Repertoire und konnten mit ihrer 
starken Gruppenleistung punkten.
 „Technik und Design“ ist ein beliebtes Unterrichts-
fach bei unseren Schülerinnen und Schülern. Dieses 
Fach fördert handwerkliches Geschick, Kreativität 
und Fingerfertigkeit sowie Teamarbeit. Schulen, die 
besondere Schwerpunkte und Projekte in diesen 
Bereichen umsetzen, wurden kürzlich vom Land Nie-
derösterreich gemeinsam mit der Bildungsdirektion 
mit dem Gütesiegel „Werkstatt in der Schule“ aus-
gezeichnet. Bildungs-Landesrätin Mag. Christiane 
Teschl-Hofmeister würdigte in ihrer Festansprache 
den täglichen Einsatz der Lehrkräfte, durch deren 
Hilfe die Kinder und Jugendlichen ihre Talente und 
Fähigkeiten besser ausloten können. Die MMS und 
MS Weissenbach war unter den 47 ausgezeichneten 
Schulen mit dem Projekt „Kulisse Höhle für das Mu-
sical Aladin“ dabei und erhielt das Gütesiegel „Werk-
statt in der Schule“ von Bildungsdirektor Mag. Karl 
Fritthum überreicht. Voraussetzung für den Erhalt 
des Gütesiegels war die Umsetzung mindestens 
eines Projekts, Kooperationen mit außerschulischen 
Institutionen (ein Dankeschön dafür an die Tischlerei 
Reischer) und regelmäßige Inanspruchnahme von 
Fortbildungsangeboten der Lehrenden. Wir freuen 
uns sehr über ein weiteres Gütesiegel, das die kon-
tinuierliche Schulqualität an unserem Standort 
sichtbar macht.

Fotos: Mittelschule Weissenbach
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Fotos: Volksschule Altenmarkt

Auftritt der Blockflötenklassen und Blasmusikklasse am 
Frühlingskonzert der Blasmusikkapelle Chortreffen Chorissimo! im Schloss Grafenegg

Vorlesetag mit Bürgermeister Josef Balber und 
gf.Gemeinderätin Victoria Häusler Frühjahrsputz 2025

„Good Food“ - 
Interessens- und Begabungsförderung Triestingtaler Sunset-Run

Werkstatt in der Schule -
Technik und Design
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR NÖSTACH-HAFNERBERG

Liebe Freunde der Feuerwehr, werte Bevölkerung!
Rückblick

Die Flurreinigung musste aufgrund schlechter Witte-
rung verschoben werden. Am Samstag, dem 5. April 
2025 wurde dann die Aktion „Saubere Gemeinde“ 
durchgeführt, wo wir neben koordinierenden Tä-
tigkeiten auch die Verkehrssicherung machten. Wir 
bedanken uns für die vielen helfenden Hände und 
besonders für Ihre Flexibilität.

Am 4. Mai 2025 feierten wir den Namenstag unse-
rer Schutzpatrons „Florian“. Wie jedes Jahr baten wir 
im Rahmen einer katholischen Messe um die sichere 
Rückkehr von den Einsätzen. Danke an unseren Pfar-
rer Karl-Heinz Wiegand für die Gestaltung der heili-
gen Messe. Die weltliche Feier wurde in gewohnter 
Weise von unserem Kirchenchor musikalisch um-
rahmt. Herzlichen Dank an LM Karl Stängl für die Zu-
bereitung der Speisen, allen Freizeit-Konditorinnen 
für die Nachspeisen und für Ihren Besuch.

Ausbildungen
OBI Markus Fischer und BI Gottfried Ströcker-Grandl 
nahmen an der Kommandanten-Fortbildung teil. 
OLM Franz Schaupp besuchte Fortbildungen zur Ad-
ministration des neuen Alarmierungssystems „LEA“.

Wettkampfgruppe
Die Wettkampfgruppe I konnte beim Kuppel-Cup in 
Neusiedl am 17. Mai 2025 ihre Bestzeit beim Kup-
peln verbessern. Trotz dieses hervorragenden, indi-
viduellen Erfolges blieb die Wettkampfgruppe II vor 
der Gruppe I auf dem Podium. Wir belegten die aus-
gezeichneten Plätze 2 und 3.

Übungen
Am 12. April 2025 fand eine äußerst spannende 
Übung mit dem Schwerpunkt auf Waldbrand statt. 
Die Übungsannahme war ein Brand auf den Ge-
meindegebieten Furth und Pottenstein im unweg-
samen Gelände.
Wir waren für das Befüllen der Löschbehälter mit 
Wasser von drei Hubschraubern im Retentionsbe-
cken Fahrafeld eingesetzt.
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Eine zweite Übung im Branddienst wurde gemein-
sam mit der FF Altenmarkt am 21. Mai 2025 abge-
halten. Wir schätzen die hervorragende Kooperation 
mit unseren Kameraden sehr.

Einsätze
Im zweiten Quartal wurden wir insgesamt zu zwei 
technischen Einsätzen, je einem Schadstoff und ei-
nem Brandeinsatz, alarmiert. Auf der Kreuzung der 
B11 mit der L131 blieb ein Fahrzeug liegen, nach-
dem es den Randstein touchierte.
Glimpflich verlief ein Unfall bei einem Überholma-
növer kurz vor der Ortseinfahrt Nöstach. Ein Fahrer 
aus dem Dörfl kommend hatte einen Linksabbieger 
übersehen und zum Überholen angesetzt. Für bei-

de Beteiligten blieb es glücklicherweise bei einem 
Sachschaden.

Am 3. Mai wurde einem Motorradlenker der über-
raschend einsetzende Regen zum Verhängnis. Beim 
Einbiegen von der L131 auf die B11 im Ortsgebiet 
Nöstach rutschte er aus. Aufgrund des Unfalls verlor 
das Fahrzeug rund vier Liter Öl, die gebunden wer-
den mussten.

Besonders hervorheben möchten wir den Brand-
einsatz beim Kletterpark Peilstein, Bereich „Thalho-
fergrad“. Im Sektor „Bachwand“ wurde ein Lager-
feuer von beträchtlichem Ausmaß entfacht. Da die 
Wochen vor dem Vorfall äußerst trocken waren, be-
stand ein erhöhtes Waldbrandrisiko.
Der aufsteigende Rauch machte einen Passanten 
aufmerksam, der dankenswerterweise die Exekutive 
alarmierte.
Bitte melden Sie jede Wahrnehmung eines fahrlässig 
entfachten, offenen Feuers an die nächste Polizei-
dienststelle oder an den Notruf der Feuerwehr - 122.

Nach 20 Jahren Dienstzeit wird unser Mannschafts-
transportfahrzeug (MTF) durch eine neuere Varian-
te ersetzt. Die Einweihung des Fahrzeugs findet im 
Rahmen unserer Florianifeier 2026 statt. Am 23. Juni 
2025 empfingen wir das Fahrzeug im Feuerwehr-
haus und stellten dieses bei der Gelegenheit auch 
vor. Für das diesjährige Feuerwehrfest vom 18. bis 
20. Juli 2025 haben wir, unter der Leitung von LM 
Peter Ströcker-Grandl, unsere „Schnapsbar“ sehens-
wert revitalisiert.

Mit besten Feuerwehrgrüßen
die Kameraden der FF Nöstach-Hafnerberg

Fotos: Feuerwehr Nöstach-Hafnerberg

Besuchen Sie uns bei unserem

FEUERWEHRFEST der
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

NÖSTACH-HAFNERBERG
von 18. bis 20. Juli 2025

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALTENMARKT

Sehr geehrte Gemeindebürger!
Liebe Freunde unserer Feuerwehr!

Am Donnerstag, dem 29. Mai wurden im Zuge unse-
rer Florianimesse unser neues Kommandofahrzeug 
und unsere Feuerwehrzille gesegnet. Wir konnten 
nicht nur zahlreiche Ehrengäste, sondern auch eine 
Vielzahl unserer Bevölkerung begrüßen. Das spiegelt 
nicht nur zum Einen das große Interesse an diesem 
Fahrzeug wider. Zum Anderen gibt es uns als Feuer-
wehr auch die Bestätigung, dass unsere Anstrengun-
gen jedes Jahr dementsprechend beachtet und ge-
würdigt werden.
Nach der Feldmesse, abgehalten von Feuerwehr-
kurat Dechant Mag. Alois Hüger, wurden die beiden 
Fahrzeuge gesegnet.
Auch hier folgten Ansprachen und Dankesworte. 
Besonders sei an dieser Stelle Frau Mag. Stefanie 
Bettel und Frau Mag. Lisa Pechhacker gedankt, die 
sich als Patinnen zur Verfügung stellten und die bei-
de in ihren Ansprachen auch unserer Mannschaft 
viel Glück bei unseren Ausbildungen und Einsätzen 
wünschten.

Nach der Festmesse wurde natürlich auch noch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Hier ein paar technische Daten zum Kommandofahr-
zeug:
Das Fahrgestell ist ein MAN TGE 3.180, Allrad, 180 PS. 
Der Ankauf des Fahrgestells und der Aufbau erfolg-
te durch die Firma RAI Technik aus Steyr. Finanziert 
wird dieses Fahrzeug durch Feuerwehr und Gemein-
de. An dieser Stelle geht ein Dank an die Gemeinde-
vertretung für die Unterstützung.

Besonders zeichnet dieses Fahrzeug die Individua-
lität aus. Einerseits wird dieses Fahrzeug als mobi-
le Einsatzleitung bei größeren Einsätzen genutzt, 
andererseits als Mannschaftstransportfahrzeug für 
unsere Mitglieder. Alle Einbauten sind entfernbar 
und das Fahrzeug kann auch als Transportfahrzeug 
für Sperrgut genutzt werden. Besatzung 1:8 (9 Per-
sonen). Eine Umfeldbeleuchtung und zahlreiche 
Handscheinwerfer bzw. Beleuchtungsmittel sorgen 
für die nötige Aufhellung bei Nacht. Führungsmittel 
wie Funk, Schreibutensilien, Landkarten und Sani-
tätsmaterial ergänzen die Beladung.
Mit anderen Worten ein Allroundfahrzeug, dass un-
seren Fuhrpark bestens ergänzt.
Wir möchten an dieser Stelle allen, die nur in irgend-
einer Weise zum Gelingen dieses Projektes beigetra-
gen haben, unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 
Unsere Gemeinde kann nun auf ein Optimum an Si-
cherheit blicken.
Die Feuerwehrzille ergänzt unseren Fuhrpark ent-
sprechend unserer Überlegungen hinsichtlich der 
überörtlichen Hochwassereinsätze. Diese wird dann 
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vom KHD (Katastrophenhilfsdienst) abgerufen und 
in die Hochwassergebiete entsandt. In unserer Feu-
erwehr sind einige Mitglieder mit der Arbeit auf der 
Zille bzw. im KHD im Zuge solcher Einsätze betraut.

Beim Schreiben dieser Zeilen befinden wir uns gera-
de voll in den Vorbereitungen für unser Sommerfest.
Unsere Veranstaltungen sind ein Garant dafür, dass 
wir dadurch die Mittel lukrieren können, die unsere 
Fahrzeuge, Ausrüstung und den Dienstbetrieb am 
Laufen halten.

Am 31. Mai fand der diesjährige Abschnittsfeuer-
wehrtag des Abschnittes Pottenstein in Berndorf 
statt.
Hier erhielt HBM Bernhard Cepko aufgrund seiner 
hervorragenden Verdienste um das NÖ Feuerwehr-
wesen das Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes. Lieber Berni, das 
Kommando und die Mannschaft gratulieren dir auf 
das Allerherzlichste zu dieser hohen Auszeichnung!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Kameraden der FF Altenmarkt

„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!“

Fotos: 
Feuerwehr Altenmarkt/Triesting

Liebe Frau Huber,
ich gratuliere sehr herzlich zu 
Ihrem „All Time Makler“-Award. 
All Time Makler 1. Platz 
Gabriela Huber 
Top Makler-Award 2024
TMA für den höchsten Gesamt- 
nettoumsatz seit Firmenstart.
In der Beilage überreiche ich 
Ihnen die Urkunde, die Ihre 
hervorragende Leistung doku-
mentiert. Ich bin sehr stolz, eine 
so großartige Kollegin wie Sie 
in meinem Team zu haben und 
wünschen Ihnen für das neue 
Jahr 2025 viel Erfolg.

Mit besten Grüßen
Harald Urban, Akad.Vkfm.
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BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at
BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at

Zeig den alten 
Fenstern wo die 
Tür ist.
Fenster tauschen – schnell und unkompliziert. Bei uns
läuft der Fenstertausch rasch, sauber und einfach ab. 
Wir informieren Sie gerne über die aktuellen Förderungen!

24_011_Ins_Birbamer_Sanierung_A4.indd   124_011_Ins_Birbamer_Sanierung_A4.indd   1 09.12.24   16:1209.12.24   16:12
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Wir betrauern den Tod von:

		  verstorben am: 	 im Lebensjahr:

TREFIL Franz	 30. 03. 2025	 94.	 St. Corona 110

WOKUREK Wilhelm	 01. 04. 2025	 95.	 Altenmarkt 88

MAYER Maria	 07. 04. 2025	 97.	 St. Corona 110

PICHLER Alois	 16. 04. 2025	 86.	 Klein-Mariazell 75

MÖLZER Anna	 25. 04. 2025	 85.	 St. Corona 110

STAUDENHIRZ Franz	 14. 05. 2025	 82.	 St. Corona 110

DEDEK Charlotte	 18. 05. 2025	 91.	 Sulzbach 22

URBAN Heinz	 20. 05. 2025	 75.	 St. Corona 110

FUCHS Maria	 29. 05. 2025	 90.	 St. Corona 7
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Medical Air Ambulance Service Austria
Wien- Bez. Baden - Wr. Neustadt - Bez. Oberpullendorf

24/7  Tel.: 01/6625050
E-Mail: o�ce@maasa.at

www.maasa.at

Krankentransporte (auch weltweit), bei
Bedarf mit Notarztbegleitung

Fahrten zur Kur- und Rehabilitation

Rollstuhl- und Behindertentransporte

Privatfahrten (für div. Erledigungen)

24-Stunden-Betreuung zu Hause

Krankenbeföderung für gehfähige Patienten

Ambulanzflüge

Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr 
als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, 

Kompetenz und VerantwortungKompetenz und Verantwortung

Das versprech ich IhnenDas versprech ich Ihnen

SANITÄTSRAT
Hubert A. PELIKAN

Geschäftsführer

.
.

.

.

Für Krankenbeförderung,

Für Krankenbeförderung,
    Krankentransporte

    Krankentransporte     od. Rehabfahrten
     od. Rehabfahrten       rufen Sie bitte
       rufen Sie bitte01 / 662 50 50
01 / 662 50 50
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BLASMUSIKKAPELLE ALTENMARKT

Wir feiern 38. Geburtstag!
… genau das war der Grund, dass wir uns am 22. 
März, unserem Gründungstag, zum Stockschießen 
in Altenmarkt am Sportbahnhof getroffen haben. Im 
Anschluss haben wir den Abend noch gemeinsam 
bei einer Jause und ein paar Getränken ausklingen 
lassen. 

Frühlingskonzert
Am 26. April hat unser diesjähriges Frühlingskonzert 
in der Mehrzweckhalle Altenmarkt stattgefunden. 
Diesmal gab es gleich mehrere Highlights, auch für 
unsere Jüngsten! Wir freuen uns sehr, dass unser 
Nachwuchs auch dabei war: Die Blockflöten- und 
Blasmusikklassen der Volksschule Altenmarkt und 
Zamg’würfelt, unsere Jugendgruppe der Blasmusik-
kapelle. Außerdem haben wir 2 Stücke mit Gesang 
gemeinsam mit dem Kirchenchor Hafnerberg auf-
geführt, wovon bei einem Stück unsere Trompeten-
spielerin Ann-Kathrin Winter ein Solo gesungen hat. 
Aber nicht nur die Darbietungen auf der Bühne ge-
hören zu einem gelungenen Konzert, sondern auch 
das Publikum: Vielen Dank auch an die äußerst zahl-
reichen Besucher:innen, vor allem an die Abordnun-
gen unserer weit angereisten Partnerkapellen aus 
Glödnitz in Kärnten und Heinrichskirchen in Bayern.

Silbernes Leistungsabzeichen
Leonhard Mader hat im vergangenen 
Jahr das silberne Leistungsabzeichen 
auf der Trompete mit ausgezeichne-
tem Erfolg absolviert. Wir haben den 
feierlichen Rahmen unseres Früh-
lingskonzerts genutzt, um ihm dieses 
zu überreichen. 
Herzlichen Glückwunsch zum Leistungsabzeichen, 
lieber Leonhard. Wir freuen uns, dass du Teil unserer 
Gemeinschaft bist!

Markusprozession in Klein-Mariazell
Noch gar nicht wirklich erholt von unserem Früh-
lingskonzert, ging es am darauffolgenden Tag gleich 
zur Markusprozession in Klein Mariazell. Wir haben 
die Wallfahrer abgeholt und im Anschluss die Pro-
zession um die Kirche musikalisch umrahmt. Nach 
der heiligen Messe haben wir unseren ersten Früh-
schoppen für diese Saison gespielt und das sogar mit 
Unterstützung einiger Mitglieder unserer Partnerka-
pellen, die vom Frühlingskonzert noch da waren.
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Fotos: Blasmusikkapelle Altenmarkt/Triesting

Besuch in der Volksschule
Im Herbst, mit Beginn des neuen Schuljahres, startet 
wieder die nächste Blasmusikklasse! Deshalb waren 
wir am 30. April in der 2. Klasse der Volksschule und 
haben unsere Blasmusik den Kindern vorgestellt. Sie 
durften unsere Instrumente ausprobieren, unsere 
Tracht anziehen und sich auch schon mal als Stab-
führer:in versuchen.

Maibaum Christian
Auch dieses Jahr haben wir wieder einen Maibaum 
aufgestellt und zwar unserem Tenorhornspieler 
Christian Terzer, der heuer noch seinen 50. Geburts-
tag feiert. 

Maibaumaufstellen in Sulz im Wienerwald
Wie jedes Jahr haben wir auch heuer wieder in Sulz 
beim Maibaumaufstellen gespielt. Gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Sulz im Wienerwald ha-
ben wir den Baum zum Feuerwehrhaus begleitet. 
Im Anschluss haben wir den Frühschoppen gespielt, 
während die Feuerwehr den Baum traditionell hän-
disch aufgestellt hat.

Ein regnerischer Tag (der Blasmusik)
Am 18. Mai hatten wir unseren Tag der Blasmusik 
geplant. Ein Frühschoppen im Dorfpark in Thenne-
berg mit selbstgemachten Burgern, köstlichen Mehl-
speisen und ganz viel Sonnenschein. Davon hat der 
letzte Punkt leider absolut nicht mitgespielt und 
deshalb mussten wir unseren Frühschoppen wegen 
der wirklich schlechten Wetterverhältnisse absagen. 
Die Messe in Thenneberg haben wir dennoch musi-
kalisch umrahmt. 
Wir freuen uns schon auf einen Tag der Blasmusik 
im Jahr 2026 bei hoffentlich strahlendem Sonnen-
schein.

Unsere nächsten Termine:

 
	 6.		 Juli:	 Klosterumgang | Klein-Mariazell

	13.	 Juli: 	 Parkfest | Weissenbach

	20.	 Juli:	 Feuerwehrfest | Hafnerberg

	27.	 Juli:	 Patrozinium | Hafnerberg

	31. 	Aug.:	 NÖ Pferdefestival | Thenneberg

31.	 Aug.:	 Ehejubiläumsmesse | Altenmarkt

	 6. 	 Sept.:	 Marschmusikwertung | Ebreichsdorf

	 7. 	 Sept.:	 Bauernmarkt | Hafnerberg

	20. 	Sept.:	 Landesflorianiwallfahrt | Altenmarkt

Fotos: 
Blasmusikkapelle Altenmarkt
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w w w . i m m o - c o m p a n y . a t

Ich suche Häuser,
Grundstücke und 
Wohnungen für 
Vormerkkunden!

Triestingtal • Baden • Mödling • Wr. Neustadt

T e l . :  0 6 6 4  8 4  1 0  7 7 0

gaby.huber@immo-company.at

TOP
MAKLER

2024
Immo-Company


